
Liebe Klimafreunde,

folgende Punkte wurden auf dem letzten KUS-Treffen am 14.11. besprochen:

1. KUS-Aktivitäten in letzter Zeit: 
- Bericht vom "Sonntagsspaziergang" zum AKW/Neckarwestheim, der einmal/Monat stattfindet. 
Dieses Mal gut besucht, da Probleme in den Heizungsrohren eines Dampferzeugers bei der Revision 
auftraten (Risse, Dünnwandigkeit). Dort Rede über die hohen Kosten des Atomstroms, Auflistung der 
Subventionen über Jahre, Reduktion der Einzahlungen der AKW-Betreiber in den Fonds zur 
"Endlagerung" usw. 
- Vorbereitung zur Teilnahme am Fachbeirat Klimaschutz

2. Berichte aus den Initiativen im KUS
- Radentscheid in Stuttgart wurde abgeschlossen mit voraussichtlich über 20 000 Unterschriften.
- AGVL/Leonberg: Bericht der Analyse zum Sommersmog. Er wird demnächst im Namen von AGVL,
KUS, BUND, VCD ans Verkehrsministerium verschickt und kommt auf die KUS-Homepage. Soll in 
den Sommermonaten in die Presse. 

3. Referent: 
- Klaus Zintz, Wissenschaftsredakteur der Stuttgarter Zeitung, bekannt durch seine Artikel 
"Klimawandel: Klimaforscher befürchten Heißzeit" und zu den Erfahrungen als Pedelec-Fahrer u.a. 
Er spricht zu: "Kümmert der Klimawandel die Menschen noch?" Die Wissenschaftsredaktion 
wurde nach Tschernobyl gegründet. Er hat bei Schülern Interesse am Thema entwickelt. Für viele junge
Leute hat das Auto nicht Priorität. Bericht über Studienreisen nach Spitzbergen. Kein Monat, in dem es 
nicht taut - ebenso in der Antarktis. Anregende Diskussion. U.a. für Trump und AFD ist der 
Klimawandel nicht existent - trotz Kalifornien usw. Auch wenn es andere Informationskanäle gibt, 
haben Artikel zum Klimawandel in den Zeitungen eine große Bedeutung.

4. Verkehr:
-   Schwerpunkt:   Vorbereitung unserer Aktion vor der CMT am 19. Jan. von 10.00 - ca. 14.00 Uhr: 
"Die Klimaschädlichkeit des Flugverkehrs". Anschreiben an Unterstützer. Verschiedene Redner zum
Thema sind erwünscht und Vorschläge für Aktivitäten rund um unseren Info-Pavillon. Das Flugblatt 
wird gerade überarbeitet. 
- Vorschlag von attac zu einer Bewegung für ein 365,- €-Ticket in Stuttgart wie in Wien. Noch 
ungeklärt: Was umfasst das Ticket - Innenzone (SSB) oder weiteres Umfeld (VVS)? Wie eine 
"Bewegung" dafür entwickeln? Zeitraum? Klimaschutzgesetz für Stuttgart (resultiert aus "100% 
Klimaschutz-Programm der Stadt"). Attac soll zunächst die verschiedenen Fragen klären und ein 
Infoblatt entwerfen.

5. Klima/Energie
-   15. Nov.,   u  nsere Veranstaltung mit   Frau Prof. Kemfert   kam sehr gut an. Sie bezieht beeindruckend 
klar Position gegenüber allem Festhalten an fossilen Energieformen, zeigt auf, wie ein vollständiger 



Umstieg auf Erneuerbare Energien auch volkswirtschaftlich sinnvoll und möglich ist. Ihre Bücher "Das
fossile Imperium schlägt zurück" und "Kampf um Strom" und andere Veröffentlichungen geben weitere
Auskunft. - Was setzen wir in Stuttgart um? Klima-Appell - Vorgehen zur Kommunalwahl?
- Weltklimatag – am 09.12. auf der B14, KUS zusammen mit fossilfree, FFS usw. Wir stellen 2 
Eisbärkostüme, führen das Eisbärtheater auf, FossilFree lässt großen CO2-Ballon platzen mit 
Geldscheinen. Infotische, Tee, Wichtel, Gebäck... Dringend gesucht zum "Theater": Wer macht mit
als "CO2-Manager", schwingt die CO2-Hämmer, zerstört die "Eisplatten" aus Karton?
- 05.12. Veranstaltung mit Prof. Ekardt. Flyer ist fertig (siehe Anhang) und kann ab Samstag, 24. 
Nov. 12.00 Uhr an der Mahnwache vor dem Hbf/Stgt. abgeholt werden. Bitte helft mit bei der 
Werbung.
6. Verschiedenes:
- Freitag, 23. November, 19 Uhr, Haus der Kath. Kirche, Königstraße 7: Vortrag von Prof. Dr. Stephan
Lessenich „Neben uns die Sintflut“ - Wie wir die negativen Effekte unserer Lebensweise anderen 
zuschieben …. und dabei unseren Anteil an Menschenrechtsverletzungen verdrängen. Die AnStifter - 
POEMA e.V. - Haus der Katholischen Kirche, Stiftung Geißstraße - Heinrich-Böll-Stiftung 
- 1. Dez. Klimademos in Köln und Berlin: „Kohle stoppen – Klimaschutz jetzt“ von BUND jeweils 
12 Uhr in Köln: Deutzer Werft und in Berlin: Kanzleramt. Busse werden vom BUND organisiert. 
- 10. Dezember 4. Sitzung des AK, Vortrag Jürgen Merks zum "Ökologischen Fußabdruck der Smart 
City und Digitalisierung" 

- 10 Familien - unter dem Namen People’s Climate Case bekannt - verklagen die EU, weil diese sie 

nicht vor den zerstörerischen Folgen des Klimawandels schützt. "Mehr als Hunderttausend haben sich 
bereits solidarisch erklärt. Kämpfen wir zusammen gegen den Klimawandel. Unterschriftenaktion 
unter: www.peoplesclimatecase.de

Unser nächstes KUS-Treffen ist am 11. Dez. mit Rückblick der KUS-Aktivitäten in 2018 und Planung 
für das Jahr 2019. Eine Einladung folgt ca. 1 Woche vorher - wie immer.

Viele Grüße
Traude Heberle-Kik (Koordinierungsgruppe KUS)

http://www.peoplesclimatecase.de/

